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Mittwoch, 1. Juli 2009 Naturns

SÖLDEN - NATURNS

HITZESCHLACHT

ETAPPE 5

NATURNS-LIVIGNO
118 Kilometer, 3.570 Höhenmeter
Pässe: Stilfserjoch, Passo Foscagno, 
 Passo d‘Eira

In eurer Haut möchten wir in den kommenden 
Tagen nicht stecken. Die härtesten zwei Etap-
pen warten auf euch. Es geht richtig zur Sa-
che! Wer jetzt das Wörtchen „endlich“ nennt, 
fährt sicher auch bei der bekannten Tour durch 
Frankreich mit. Aber nun zur Strecke: Start in 
Naturns (540 Meter Höhe) bis zum Stilfser-
joch (2.753 Meter Höhe). Nach Adam Riese 
macht das mehr als 2.200 Höhenmeter am 
Stück. Die einzig frohe Kunde zu diesen üblen 
Zahlen ist der mehr als entschädigende Aus-
blick zum Ortler sowie das Glücksgefühl bei 
der folgenden Abfahrt nach Premadio. Aber 
die Strecke wäre kein wahrer Kracher, wenn 
nicht noch der Passo Foscagno und der Pas-
so d‘Eira auf euch warten würden. Aber diese 
letzten rund 1.300 Höhenmeter können euch 
dann auch nichts mehr anhaben. Vom letzten 
Pass rollt ihr dann noch die letzten 10 Kilome-
ter bis nach Livigno. Geschafft... vorerst.

Gestern lautete die Überschrift Kaiserwetter. 
Heute setzte die Sonne die Messlatte noch 
einmal etwas höher. Bei bestem Wetter ging 
es morgens steil nach oben in Richtung Tim-
melsjoch. Was für eine Quälerei, die aber 
durch ein unglaubliches Panorama entschä-
digte. Kühe an der einen Seite, Schafe auf der 
anderen. Nach der Verpflegungsstation ging 
es nun endlich auf italienischer Seite bergab. 
Die Spitzengruppe bestehend aus den zwei 
Teams Südtirol Speikboden Bergrestaurant 
(Weiss / Laner) und Meran 2000 (Hillebrand 
/ Götsch) sind weit voraus und machen den 
Sieg unter sich aus. Im Ziel war Meran 2000 
mit einer Nasenspitze vorn und beendete die 
Etappe in einer Zeit von 2:33.30,6.

GESAMTWERTUNG

TOP 3
HERREN
1. Weiss (I) / Laner (I) (10-Südtirol Speikboden 
Bergrestaurant) 14:07.59,7 / 2. Heitmann (D) / 
Sprinke (D) (15-High5) 14:14.29,4 / 3. Hillebrand 
(I) / Götsch (I) (5-Meran 2000) 14:18.58,3

DAMEN
1. Stoiber (D) / Scharrer (D) 
(12-Schneeweißchen&Rosenrot) 17:03.26,7 
2. Jungfer (D) / Schöbele (D) (125-Frauenpow-
er) 17:39.12,4 / 3. Hofbauer (D) / Bühler (CH) 
(349-Luxhaus) 17:44.52,7

MIXED
1. Frank (D) / Ludewig (D) (11-Lightweight 1) 
15:15.27,0 / 2. Stadler (A) / Pleyer (A) (51-Road-
bike Holidays KTM) 15:18.49,4 / 3. Huonder (CH) 
/ Steiner (CH) (47-Tetra Pak) 16:14.32,2

MASTERS
1. Roux (F) / Mestre (F) (515-Scott Velo 101) 
14:13.23,1 / 2. Hornetz (D) / Hickl (D) (203-Con-
cordia Forchheim) 14:14.59,8 / 3. Miller (D) / 
Böhm (D) (18-Lightweight 4) 14:56.52,2

GRAND MASTERS
1. Kleiser (D) / Pritzl (D) (33-Jeantex-Lightweight-
Carbon) 15:08.55,4 / 2. Wolf (FL) / Forrer (CH) 
(14-Veloculture) 15:23.44,3 / 3. Grabichler (D) / 
Kluy (D) (8-Specialized) 15:25.49,0



TELEGRAMM

gazetta_09_a4:gazetta_a4  10.06.2009  14:34 Uhr  Seite 2

BESTENS INFORMIERT

AM PULS DER ZEIT 
SIGMA ist Experte für Bike- und Pulscom-
puter sowie Fahrradbeleuchtung. Mit dem 
neuen Rox 9.0 haben die Neustädter mal 
wieder sehr gute Arbeit geleistet. Es ist 
durch die neu entwickelte digital codierte 
3-Kanal-Funkübertragung möglich Puls, 
Geschwindigkeit und Trittfrequenz gleich-
zeitig zu messen. Falls euer eigener Com-
puter mal Probleme bereitet schaut einfach 
beim SIGMA-Stand vorbei. Sie können 
euch eure kleinen Alleskönner vor Ort repa-
rieren. Außerdem hatte SIGMA noch Plätze 
an zwei Teams verlost. Die beiden Teams 
um Daniel Horvat / Andrej Hunjet sowie das 
Ehepaar Angela und Martin Feldmann ha-
ben super viel Spass am Rennen und ge-
niessen die Tour voll und ganz.

28 KANADIER UND ZWEI VERRÜCKTE BEGLEITER

GEILE OUTFITS

WO GEHT ES MORGEN HIN?

LIVIGNO
Das nächste Etappenziel liegt in der 
Lombardei und wird auch liebevoll 
„Klein Tibet“ genannt, da das Tal zwi-
schen dem Stilfserjoch und dem En-
gadin bis 1951 in den Wintermonaten 
von der Außenwelt abgeschnitten war. 
Es handelt sich hierbei um den Ort Li-
vigno, welcher sich im Radsport einen 
Namen gemacht hat. 2005 endete hier 
eine Etappe des Giro d‘Italia, im gleichen Jahr wurde noch die MTB-Weltmeis-
terschaft ausgefahren. Kein Wunder bei 2.400 Kilometern verfügbaren Bike-
Strecken. Und für die Damen unter euch gibt es im Zollfreigebiet rund 250 Ge-
schäfte, die es zu erkunden gilt. Happy Shopping! Ach ja, Essen gibt es auch 
- wie immer um 18.00 Uhr in der Sporthalle beim Eventzentrum.

TEAM VHS RAMAZOTTI
Eine Woche vor dem Start der 
drei „Ramazotti“-Teams verletzte 
sich mit Jens Vorrath einer der 
sechs Starter. Nun musste Ersatz 
her. Also fand Stefan Herrmann 
mit Heiner Hofmann genau den 
richtigen. Der gute Heiner ist 67 
Jahre alt, seit 10 Jahren nicht 
mehr Rad gefahren und ging mit 
200 Kilometern Vorbereitung ins 
Rennen. Bisher hat er jede Etap-
pe gefinished und ist guter Dinge 
erfolgreich in Arco anzukommen. 
Hut ab, Heiner!

HAPPY BIRTHDAY
wünschen wir heute: Brigitte Ten-
ger vom RBC Adelboden, Theo 
Fischer vom Team Eisengrein 
3 zum 64., Günter Becker vom 
Team Race Attack sowie Max 
Müller vom Team Heros zum 56. 
Geburtstag.

WETTERVORSCHAU
Das Wetter für morgen sieht wie-
der ordentlich aus. Es wird zwar 
nicht ganz so heiss morgen und 
es sind wenn überhaupt nur leich-
te Schauer angesagt. Die Tem-
peraturen werden morgen um 20 
Grad liegen. Zum Start werden 
rund 15 Grad erwartet. Das Stilfs-
erjoch wartet morgen mit heite-
rem Himmel auf euch. Erst gegen 
abend werden Gewitter hoch oben 
erwartet.

MARSHAL-NACHWUCHS
Gestern abend erreichte mich die 
frohe Nachricht, dass das Mar-
shal-Team einen weiteren Fahrer 
dazu gewonnen hat. Frontmarshal 
Hermann Fichtl ist Vater geworden 
und fuhr vorgestern gegen 21.00 
Uhr Richtung Mittenwald, um sei-
nen kleinen Sohn Hannes zu be-
grüßen. Zur Etappe war er dann 
wieder zurück und geleitete euch 
sicher durch die Strecke. Glück-
wunsche für Papa Hermann gibt 
es vom gesamten Marshal-Team.

Ihr habt die lustige Bande sicher alle 
schon gesehen. Gestern abend waren 
die Betreuer schon auf der Bühne. Or-
ganisiert wurde der gesamte Ablauf für 
den gesamten Tross aus Vancouver 
von Jörg Becker, selbst auch leiden-
schaftlicher Transalp-Fahrer. Leider 
kann er aufgrund der organisatorischen 
Tätigkeiten nicht selbst teilnehmen. 
Zum größten Teil besteht die Gruppe 
aus Hobbyfahrern, die die Alpen-Land-
schaften mit ihren wunderschönen Pan-
oramen bestaunen wollen. Es ist etwas 
komplett anderes zu den Rockys. Als 
prominentes Mitglied der Gruppe fährt 
die Eishockey-Legende Trevor Linden 
mit. Der frühere Kapitän der Vancou-
ver Canucks befindet sich mit seinem 
Teampartner Geoff Simpkins derzeit 
auf Platz 61 der Masters-Kategorie.

FULL SERVICE
Waldemar Gabold möchte ein riesen-
großes Dankeschön an den Service-
Wagen von Team Lightweight aus-
sprechen. Als das Rad vom Waldemar 
während der Etappe den Geist aufgab, 
gab Steffen kurzerhand sein eigenes 
Rad her. Im Ziel hatte er das kaputte 
Rad auch schon repariert! Tolle Hilfe!


